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eine Aeußerung des vom Einsprüche Verständigten nicht
eingelangt ist.

Die Entscheidung ist von der Gemeindewahlbehörde im
Wählerverzeichnisse sofort unter Angabe des Tages der

Eintragung ersichtlich zu machen.
Außerdem ist die Entscheidung von der Gemeindewahl¬

behörde demjenigen, der den Einspruch erhoben hat, so¬

wie dem durch die Entscheidung unmittelbar Betroffenen
schriftlich mitzuteilen und gleichzeitig mit der Eintragung
in das Wählerverzeichnis unter Angabe des Tages dieser

Eintragung durch öffentlichen Anschlag am! Hause, in dem

sich der Amtsraum für die Auflegung {§ 21) befindet, all¬

gemein bekanntzumachen.
Berusungsrecht.

8 24.
Gegen die Entscheidung der Gemeindewahlbehörde

kann jede Person, der in der betreffenden Gemeinde das

Wahlrecht zusteht, innerhalb drei Tagen nach der allge¬

meinen Bekanntmachung der Entscheidung oder nach Zu¬

stellung der schriftlichen Mitteilung, von dem der Zustel¬

lung nachfolgenden Tage an gerechnet, bei der Gemeinde¬

wahlbehörde die Berufung an die Bezirkswahlbehörde

einbringen.
Die Gemeindewahlbehörde hat die Berufung nach

Durchführung der allenfalls erforderlichen Feststellungen,

jedoch jedenfalls spätestens innerhalb drei Tagen nach Ein¬

langen der Bezirkswahlbehörde vorzulegen.
Die Bezirkswahlbehörde entscheidet innerhalb acht

Tagen nach
Erhalt der von der Gemeindswahlbehörde vor¬

gelegten Akten endgültia. Bezüglich der Erstchtlichmachung

der Entscheidung im Wählerverzeichnis, der schriftlichen

Mitteilung derselben an die Beteiligten und ihrer öffent¬

lichen Bekanntmachung gelten auch hier die Vorschriften

des 8 23, 2. und 3. Absatz.
Abschluß der Wählerverzeichnisse.

8 25.
Nach Abschluß des Einspruchs- und Berufungsverfah¬

rens sind die im Sinne des Ergebnisses dieses Verfahrens
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